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AIRPLOT (Platinkatalysator und Photokatalysator)-Emulsion

Sinn, Zweck und Ziel:
Organische Schadstoffe/fl üchtige organische Verbindungen werden neutralisiert/
reduziert, Gerüche beseitigt. Die Raumluft wird verbessert - Gesundheit gefördert! 

Firma: Ancora Pacifi c GmbH Name:  Uwe Findekind

Ausgangssituation
Die grundlegende Ausgangssituation für diese Innovation ist u. a. die Zunahme 
organischer Schadstoffe wie z. B. Pollen, Schimmelsporen, Staub, Viren und Bak-
terien. Ein weiterer Grund ist die Problematik der Schadstoffbelastungen in Fahr-
zeuginnenräumen und Wohnbereichen durch fl üchtige, organische Verbindungen 
in Lösungsmitteln, Kunststoffen, Lacken oder KFZ-Abgasen (s. „Sick-Car“ Syn-
drom und „Sick-House“ Syndrom), sowie Aromastoffe die für unangenehme Ge-
rüche (z. B. Nikotin, Körpergerüche, Tiergerüche, Ausdünstungen der im KFZ oder 
im Wohnbereich verwendeten Materialen, etc.) sorgen!

Problemstellung
Aufgrund der bereits angesprochenen Ausgangssituation leiden immer mehr 
Menschen durch die Zunahme organischer Schadstoffe wie z. B. Staub, Schim-
melsporen, Blütenpollen, Bakterien, Viren, etc. an Asthma, Bronchitis, Heu-
schnupfen, viralen und bakteriellen Infektionen, Ekzemen, usw.. Eine hohe An-
zahl an schädlichen – teilweise krebserregenden - chemischen Verbindungen 
(Formaldehyd, Benzole, etc.) belastet darüber hinaus die Gesundheit der Men-
schen im zunehmenden Maße. Desweiteren besteht seit langem das Problem 
unangenehmer Gerüche in KFZ und in Wohn- und Gebäuderäumen.

Lösungsvorschlag
Durch das Applizieren von AIRPLOT auf die Innenseite von Glasfl ächen in KFZ, 
Wohnungen, Gebäuden werden durch den katalytischen Prozess organische 
Schadstoffe unschädlich gemacht. Flüchtige, organische Schadstoffe werden 
erheblich reduziert u. unterschreiten somit deutlich die gesetzlichen Grenz-
werte. Sämtl. Aromastoffe die für unangenehme Gerüche sorgen werden neu-
tralisiert. Es ensteht ein angenehmer Lebensraum, da die Belastungen durch 
organische und fl üchtige organische Schadstoffe erheblich reduziert oder ganz 
beseitigt werden und in dem keine unangenehmen Gerüche mehr vorhanden 
sind. 

Innovationsgrad
a) Geruchsentferner: Verteilung von Chemikalien in der Luft u. Vermischung mit 
Geruchsursachen. Wirkt solange Chemikalien vorhanden sind. Gefahr von 
Überempfi ndlichkeit gegen Chemikalien! b) Aktivkohle etc.: Geruchsursachen 
werden lediglich absorbiert. Wirkt bis die Absorbtionsfähigkeit erschöpft ist. 
c) div. Luftreinigungsgeräte: Schadstoffreduzierung mittels Filter. Wirkung ist 
abhängig von der Größe d. Filterporen. Regelmäßiger Filtertausch. - AIRPLOT 
baut Schadstoffe mit Hilfe von UV-Licht katalytisch ab. Kein Einsatz v. Chemika-
lien! Wirkung >3 Jahre. 1/2 jährl. Glasreinigung nur mit Wasser.

Reifegrad
AIRPLOT verbessert eindeutig und nachhaltig die Raumluft im KFZ. Allein durch 
das Beseitigen unangenehmer Gerüche im KFZ und den Schutz der Fahrzeugin-
sassen vor organischen Schadstoffen wie z. B. Staub, Blütenpollen, Milben(kot), 
Viren, Bakterien, etc., die katalytisch aufgespaltet werden, wird Autofahren 
deutlich angenehmer, entspannter und auch sicherer. Zudem wird das stetige 
Gesundheitsrisiko durch die in der Luft befi ndlichen fl üchtigen, organischen 
Verbindungen deutlich reduziert. Der Lebensraum Auto wird so zu einem ge-
sundheitsfördernden „Wohlfühlraum“.

Wirtschaftliches Potenzial
Marktpotential - NEUFAHRZEUGE: Oberklasse der Premiumanbieter wie z. B. 
Daimler, Audi, Porsche, BMW, VW etc.; Ziel 2011: >50.000 Verkaufseinheiten 
(AIRPLOT-Behandlungen/Alternativ: AIRPLOT-Luftreinigungsgeräte); Ziel 2012-
2015: 10% der Neuwagen, ca. 300.000-350.000 Einheiten. GEBRAUCHT-
FAHRZEUGE: Vorrangig Flotten-Leasingfahrzeuge (bessere Vermarktungschan-
cen nach Rückgabe); Ziel 2011: >50.000 Einheiten; Ziel 2012-2015 ca. 
300.000 Einheiten. Marktchancen werden wg. des immensen Nutzens sehr 
hoch eingestuft. Realisierungskosten entfallen. „Ledigl.“ Markteinführungs-
kosten in den nächsten Jahren.

Erhöhung des Komforts
AIRPLOT kann für die gesamte Automobilbranche (s. „Sick-Car“ Syndrom), Bau-
branche (s. „Sick-House“ Syndrom), Gebäudereinigungs-/ Reinigungsmittelbran-
che, Gesundheitswesen (Krankenhäuser, Altenheime, etc.) usw., von höchstem 
Interesse und großer Bedeutung sein. Alle in der Raumluft befi ndlichen orga-
nischen Schadstoffe werden katalytisch abgebaut. Flüchtige, organische Verbin-
dungen werden erheblich reduziert und unangenehme Gerüche beseitigt. Dies 
führt zu einer verbesserten Luft in sämtlichen Innenräumen u. beim KFZ zu einem 
wesentl. entspannteren, erholsameren u. dadurch sichereren Autofahren.

Verbesserung der Funktionalität
AIRPLOT verbessert eindeutig und nachhaltig die Raumluft im KFZ. Allein durch 
das Beseitigen unangenehmer Gerüche im KFZ und den Schutz der Fahrzeugin-
sassen vor organischen Schadstoffen wie z. B. Staub, Blütenpollen, Milben(kot), 
Viren, Bakterien, etc., die katalytisch aufgespaltet werden, wird Autofahren 
deutlich angenehmer, entspannter und auch sicherer. Zudem wird das stetige 
Gesundheitsrisiko durch die in der Luft befi ndlichen fl üchtigen, organischen 
Verbindungen deutlich reduziert. Der Lebensraum Auto wird so zu einem ge-
sundheitsfördernden „Wohlfühlraum“.
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